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Beschlusskammer8 
Aktenzeichen~ BKtJ.;1910ß6D8~01 

Beschtuss 

In dern Verwafttingsverfahren nach § 29. Abs. 1 EnWG„ § 32 Abs. 1 Nr. 1 Und 2 

i.V.ttt § 4 Abtt 4 s. 1Nr. 1a und § $ ARegV 

wegen 	 Genehmigung des Regullerunpkont•atdos 2018 und der V•r­

tellung :durch Zu- un<t Abschläge auf die Etlöaober:granzen der 

Kalendel'jJh'- 2020. bf~ 2022 

hat die ·Beschlusskammer adet ßundesnetzagentut fQt Elektrizität, Gas, Tele~­

tnunikation, Post und Eisenbahnen. T11lpenfefd 4i·5311a Bonn, 

durch <Sen Von;ttzendert Karsten Bo:urwieg., 


den Beisitzer Wolfgang Wetzl 


und den Beisitzer Bernd Petermann. 


auf Antrag derWestraten Weser Netz GmbH„ Tegelweg 25" 33102 Paderborn, ver­
treten dtitch die Geschäftsfilhrung1 
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am 11.00.2021 beschlossen: 

1. 	 t)&r l~egulierung$kon.tosaJdo.uer Antragstellerin t'Or das Jahr 201S · $4Wie 

difl Vertelhmg (fttrch zu~ bzw~ Ab$thläge auf die kalen<Järiähftfit;~ .Ertö$-· 

o~f9renzett der Kaienderfahre 2020 bis 2022· wef4en .g~äß .Anla:9$·1 
:die,se$ Ses:Chtusse,s genehmigt; !m.·Op~wirdderAotFag •bS•tehht. 

2. 	 Hins1ohtliefl derKo$ten ergeht.e,in gesonderter Bßscheid:n;icti § 91.EnWG·~ 

1. 

Die AntragsteHerin hat mit SehteibEKI vom·2'8.07.20t9 einen Antrag auf Qenef1mi„ 

gung·detZ~ :bzw, Abschläge.aus dem Re(Jufierungs~onto. des·Je.pr~ 2tl1ßgelnäß 

§.4At$. 4ß;1.Nr. 1ai.V.m. §5,AbS. 3ARegV'geS~IJt~ 

Am 13.09.itli9 hat die Be$Chtusskammer ·etne vorläufig• Anoränung binsiehtliPh 

dea ReQi.Ilieru~skonto& des ~alenrJerJahres 20t8 sowie derVetteitung durqh zu„. 
bzw~ Absehlä,ge auf dfe.Jtälendei.fäht1ichen. Ettösanergr&rtien.tfer.J~hre 2010 bi$ 

4022 erta$$ef\. 

O~ ~chlusskamtnernatderAntra9stelterin ~maß§67 AbS: 1 EnWGmitSchrei-­
bert vom 2&;04.2021 ~egenhe,.it gegeben1 sich zu der besö&i~tigten ·f;ntsche~ 

.dung detJSe$qhtusskl!tr'lmf!r zu äußfMn: Oie Anttagst~lferin hat mit Schreitlen vom 
17~"5.2021 und mtt. t:-Marl'ßlfl't 67.06.2021 Stellung genbmmen. 

ln ihren Stenungnahrnen erläutert .JJnd beJ~td!e Antr&$J$t&llerin Arbeits- und t~i•-­
tun11sentge\te tief den vorgel•rten N'*kqsten ut:td vermiedenan Netzentgelten. 
bes Welteren präzi&iett sie·ihreAngabtttrim Bereich M•sunguf1d MesS,steUenbe• 
trieb. Die daf{Jefegten Punkte werden von cter ßesentnssKammer be!rU~lchtigt. 

Die tanc:Sesre,gt,.dierung~hero.a.ln deren Gebietdf)r f\J&ttbefrelber &amen Sit1: hat, 
WUrde gemäß§ 55 Ab~. 11.•tztJWG Ober.(jie·Einferu.nsdes VeJfahren$mfotmiert. Da$ 

Bunde.skartiltamt und die Lana•reguliemngs~hörde.·wurden. gemäß·§.· 58 Abs.1 
S. ·2 :EoWG t:;>el&itigt 

tm ObriQen Wirp aufcfiS:·Varfahtehukte Vetwie$8n. 



ar. 


1. ZUstämligkeit 

Die Bundesne~entur ~t .gem~. §54 Ab$~ 1 und 3 SnWG die aµständige 

Reguiierungsoehöt'de. 

Ermltdq der zu„ bz\V. A'-fillge aufdieErlo$Db1Jgre.rtZ.l'J 

«lerJahre 1020bis:t42t11.Ch §8 Au. 
. -

3 AR-SV 

Ermächtlgunpgtundl•ge. 

Die Geti$hmijung der zu„ t>zw.Ab~~hlägeaufdieErlö~t;renzenderAnttasstet~ 

tsnn fO_r dieJanre~O bis 2022:erfotglaufGttJlldlage des§ 29 Abt 1EnWG, J32: 

Ab$. 1 Nr. 1und 2lV~m;. § 4 Ab$. 4 S~ 1 Nr: 1aI § 5 ARqV. 

Die Regutif.J(ungsb$hön:fe,genehm~gtgemäß.1§ 5 At>S. a.MegVZu~bzw.AbSchläg~ 

aufdie Ertösoberg.renteri 
aµs t!ttm Saldo <t• 

ttet Ar#ragstelterirt mr die Jahte 2020 bis Z022t dffl sich 

Regt.llteru"gskonto$ zum $1.12.2018 erg~rt: Die·eminteften 

Differenzen nach § 5 Ab$~ 1 AP..•V und die ZU·· Und Ab$chläge aind g.emäß. f 5 

Ab&. 2 A~V zo verzinsett 

for die B~httung derZU- uncl Abschläge aufdte ~precheoden Erlösobergrert­
z~n Wird zunäehstder SafdO .zum.31/12.201'8 ermittelt. Di•rwird &odf!nn um ein 
~hraüfgezinst* um zu beril<lksichtigen, da.1 die'Auftosung de$ ~ulierungskon­

tosald()S &r$t im Janre.2-020 ·beainnt 

Der Ausgleich des at:Jtgezinsten S~ld0$ zum 31.12.2018 etfQJgt Jn dr:ei SJleichrnäßi-­
gen Ratti!n ab dem ~hr2020. Z.usälzllch erfoJQt gemäß..§ 5Ab~, aß. 3:AA~pVeine 
Verzi11$Ung ·de& im jeweiligen .J<afenderjahr durchscnnittficft ·Sebundenen SaJdas 
naeh § 5 Aba. 2 ARepV. Der Zinssatz fflt ·die Auf;iinStJng im Jahr ~0.19 u~ im ge. 
samten· AUffÖSUngszeitraum entspricht dem 1ß...jähtigen Ourch$0hnitt '.d$r. von .der 

Suf:ldestmnk veröffentficiiten Umtauf$tend~ .~tverzrnslichetWe®apiere inlän­
disctter Emittenten'1 der K&lendetjahre2009 ~is 2018 tn Höhe von 1}34 Pro.zent 

­
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Po&ltlonen im Regulierunpkontc» 

Oie .einzelner> PoE5itiqnen im .Re(Julierurtg1Rtfnt<> ergeben $irih ttus § 5 ~s.1 
ARegY: F.Or den Ele~trttitätSbereiqnsind .die9 im Einzelnen: 

.a). die Oiffer.enazwisehenden n$nh·§·4AAeg\JzuliSSiQen Erlösen undderr\Jon 
derArJtr$9•tellerin unter Beroeks.iehtt;ung dertatsäch1iehen M'eMgenentwiok~ 
luogeri:·(tftielbaren ErlOsett,. 

b) 	die Differenz zWisehen den. tatsachti~ entltaOttenen 1(<$~n nilttl §'11' 

Ab&. ;2 s. 1 Nr. 4 bis e~ 8, 13ond17.ARegVund qe~: in der Stlos:obergrePZe 

diest>ezUgtich enthaltenen Amatzen1 

o). 	 ~ie Differenz ZW.i~chen ·.· ft8n tatsäehti~ ~tsU.nd~en ·KO$ten naeh ,§ 11 

AOS. 5· AResV i.V.m; det ·Fe$tlegung •t)Jatifer k'0$1$1 naon § t1 Abl\. ·5 
ARegV.~rl:W~~ung vorr\lertustenergiekostet'l indet.tWeiten Regu;.. 

rrerunaä~nooe und den iJ1 der Etl0$otfE!rgrenze oiesbetqglich enthalteflen 

Ansätzen bzw. derentsf)te<:n~nden·fteiwilli.gen ~l~&tV~rpflichtungnaen§ 11 

Ab$. 4 $, 2 AR($'7 $0Wie 

d} ,:tfte Differenz zmsehe;tn den fO.r das·Kalenderjahr bei e~ienter leistungser... 

bringung entatehet.tden Kosten des Messmeltenbetnebs.• zu ·dem··aueh die 

.Mess.unq gehört. un(i den lti der ErJösobergte&e d~sbeZQglich tM\tha1tenen 

An~en., ,sow~itdieae'.Diffetenz dut®Änder:uQ9ender Zahl.derAnsehlu$s-­

nutier. ~i denen,der M$sSS;teJl$nbetrieb ,(furch den Ne~etreib$r l!Jurohge.. 

füll~ Wirdi v~nara•oh~Witd uhd soweites sich niehtum Ko1ten fOr denMess:. 
stefle(lbetrieb \Ion·mocJemen Messelnncfttuttgen una· inteJllgenten Messsys„ 
temen ·irn $in11e·de$ Meäsatertenbetfi.~bsgesetzes hantiett. I~ das R~utte..; 

11Jng$kQntq wird au<:h die Differenz ·ein~~n. die dµreh Ma$rtithl'Y\$n cles 

Netzbetreibers im lusamrnenhang ·mlt ·§ 40 Abs. 2 $, 3, Ab$". 3 S~ 1 uncf 2 
EnWG 'fit Verbindung mtt § 55 Abs.1. Nt. 4 oder Abs. 2 MSbß verurs.aoht 
Wird, ·soweitder Nettbetreiberför dte. Durdlf(lhrung zlJStändifl war.. 



Dlfftrttnznisthen·zofl$eigenErlbeert, und· et'Zielbi\reri.Erlö„ 
&ett 

Get;'ftäß $5 Ab$F, 1$. 1. ARefl\fJ&tdie Differenz c:ter z\.däs$ig~ Erl~ unä der von 

df:lfAf:1tretg•te1teti1lunter SerQck$J<:htiguos•rtata4eh1iPhen Mengenentwicklung er„ 

zit;llba~n E~. im ReguJ~rUfllJskGnto zu '6.rfa$$en" Oie.· äßg&passte Ertöaober­

gre"ie wird in den Anlagen 3a bi& c der von der Arttregstetfetlrt. ang~pa$sten Er<F, 

iös~rgr&1l%9··9egenuberg~&tellt 

Pielnden Eil1Z$tbestandtetten·derEnösQbergrenzegeget'lüber:eem Ansatz·derArt„ · 

trägsteJlerin ermittelten Oifferenz:en ergeben sieh ebenfalls. eµs den Ardege.n: aa 
bi•c~ 

t:>~ zuläSligen Erlöse be$'fimmen sich gemäfi .§ 4 .ARegV.. l:)abehsirrd dit) gemäß 
§4 }\J>i.. 1 unq 2 AR~V bestimmten. EtJOsobeisrenzen 1'labt1 MalAgabe vott § 4 

Ab&. 3 tlis 5ARegV kc81endetj(ihrtioh vQfl detAntraQ$te1Jerin·anzu~en, 

016 ~sst ln$be60tld$te. d- .zy1as$ige Anpa~un~ #er jeweilfgen .k~l$nderJihtli­

ctmn ~rnt>so\)trgrenze. in Folge vonlnderungen de$VerbtaucnerpteJSgesamtirtäe.. 
ies,nad\§ 8 ARefV {§4.Abs~ 3 s.1 Nr.. 1ARegV)··sowieJ\ndef'Unten vQn:dauema{t 

nieht beeiriflussba.reo ~•nanteiten na~ § 11 J\b$. 2 s. t Nr, 1 bis e-. 8, ab b1& 
11~ .. 't2a bi& 13 tifld 17ARtaQV aowie § 11 Abs. 2 s~ 2 o.nd 4AR;egV (§ 4 Ab$. 3s~ 1 

Nr. 2 ARegV). 

,Kosten eilet Ertose aus der ertordetliohen inanspruonnahme vorgelagerter 
N~bellen (§ 11 Ab&. 2 $~ ·~ Nr. 4 AReg\l)f der Naebrijstung serniß der 

Syitemstabllitätsverorcl11ung (i 11 J.\bs. 2 s. 1 Nr.? Af{eeVh genehmigten 
fflvestitiQll$tnaßnähmen nach § 23 AR.egV (§ 11 Ab•. 2 S.. 1 Nr. fl AR.egV), ·det 

Auflö$urtg destAbzugsbetrag~ ,nach § 23 Ab$. 2a ARegV (§ 11 Aba•. 2. $:, 1 Nt .6a 
·AR81JV•. "us vermiedenen Netzentgetten <t 11 Ab$. ,2 s. 1· Nt1 8 ~Vl. •,:is 'der 
Autlö$üng y<:)n .Nettatuscbtussk~~ntleiträgen und·· Bm.t!tostenzttschU•en (§ 11 

Abs~ 2 S... 1· 11lf1r,. ta .ARegV) ~wie aus. Entt;oh$1igungertnatti § itl Al)s. 1· EEG. die 
die Vorau~etzungen.tJe& § 1·5 Abs. 2EEG erftillen Cf 11 Abs. 2, s. 1 Nr, 17 ARegV 



J<ö11nen autaasis von Pla~rten angepasst werden undfließenlm Rahmen~.~ 
PJan-htt-Abgteiehs fn de~ R~UHEH'UAQ$k,onto ein. 

· vveftethil:J konnen AflPi$S\Jt1gen aufgrund einer Meht:erf6$ab$Ctiöpfung nach $34 
.Abs~ 1·ARegVJ..V.rn. §11 StromNEV ln anafoprMwendung erfQtgetL 

ZUdem kßrtn!Jn }e~ils ~Uf ~rrtrag der Antr:agsteUE!rin semlß § 4 Ab$. 4 ~t 1 Nr. 1 

uMd 2 ARegV Anp~1'ngeh tler :Erl0$0bet0renie in Folge. von b~iedefff.'n 
A(ttmgeo nacn Maßgabe des § to ARegV {Et'Wetten.&ogsfaktor~ und ei,_r nicn! 

. 

iurnt.ttbaren·Härte tHlttefaßl gewil'irt•\\terden.. Ote Anpassung. aufgrund 
' 

ein8$ vor„ 

h~ Sf»qos eines Regul~tungskontos erfolgt nach § 4 Abs. 4 s. 1 Nr~ 1a. S; :3 
AR~V. 

Ei1'e· weitere ·Artpassung der l;rtOSQbergrenze b;t aemilß 1·4 Abs. $· ARegV .nach 

M;i&gabe de$.§ 19. ARegV(Qualitätselement)" mt}gfißh. 

EineAAd~ngder Erlösct>ergrenzett ertotgtebei tterAntragmellerirI EJueö· a~rund 
vört TeifnettOberqängen nach §2$ Abs. 2 .bi$5 ARWJV~ Oie zu befüd($iChtigenden 

TeilnetzQbergäng~ si.nd in. AflmQ•3c ausg-'~"· 

Änderungen des Verbrtucb~relsgt$amtlndexw 

hach § 8 ARegV C54·Abs. ~ $. 1 N.r„1 ARegV} 

Hm•tthtliQh der Anpassung der ErtÖ$Pbef9r~J;e lstdieJ\rtderung des Verbraucher.., 

pteisgesarntind„ nach :§s Af{egV zu tlerOeksiefrtigert Hierfür iSt fOt das Janr 
2018 gemlßf 8 S~ Z ARegVderVetbrwclterpmi$9•samtindexdes Jllhres 2016 in 

Änd•r~ngtm von d-1Jern.ft nicht ~etnfl_.•mreQ 
Kofltena,nf.cllten ·"ach f 11 ~bs.•. 2, s.1 Ni„1, 3, 1. 8b 
atis ·i2a Und 14 •owie s. 2 und 4 AR•aY ti·4 Aba~1 
$.:1 Nr~ '21. HS ARtgV) 

Kosten erjet. Erlöse aus. oesetilfehen Abnahm~ Utld,VergUtu09spfJfchten {Nr. 1),, 

Betrieb$steuern (Nr. 3lr Mehrkoswn filr die Errietttung, ZShlungen .$rl '$tädt,e Oder 

Gemeinden tu;tQh M~abe von .§ 5 Ab&. 4 Str<;JmNEV {Nr. :Sb). ~trieblfchen und 

1-rffitertr~lich~ Vereinbaruf;igen .au Loh~usatz„ ·und ·Vers>orgungsleistungen, 



soweit diese in der Zeit vor dem 31, Dezember 2008 abgeschlossen worden sind 

(Nr. 9), der im gesetzlichen Rahmen ausgeübten Betriebs- und Personalratstätigkeit 

(Nr. 10), der Berufsausbildung und Weiterbildung im Unternehmen und von 

Betriebskindertagesstätten für . Kinder der im Netzbereich beschäftigten 

Betriebsangehörigen (Nr. 11), Forschung und Entwicklung nach Maßgabe des§ 

25a ARegV (Nr. 12a) sowie. Kosten und Erlöse nach § 11 Abs. 2 S. 2 und 4 ARegV 

wurden vom Netzbetreiber gemäß§ 4 Abs. 3 S. 1Nr.21. HS ARegV Jeweils auf 

die im vorletzten Kalendetjahr entstandenen Kosten angepasat . 

2.3.1.3 	 Änderungen von dauerhaft nicht beeinflussbaren 

Kostenanteilen nach § 11 Abs. 2 S. 1 Nr. 4 bis 6a, 8, 

13, 16 und 17 ARegV (§ 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2, 2. HS 

ARegV) 

Kosten aus der erforderlichen Inanspruchnahme vorgelagerter Netzebenen (§ 11 

Abs. 2 S. 1 Nr. 4 ARegV), für die Nachrüstung aufgrund der 

Systemstabilitätsverordnung (§ 11 Abs. 2 S. 1 Nr. 5 ARegV), aus genehmigten 

Investitionsmaßnahmen nach § 23 ARegV (§ 11 Abs. 2 S. 1 Nr. 6 ARegV), der 

Auflösung des Abzugsbetrags nach § 23 ARegV (§ 11 Abs. 2 S. 1 Nr. 6a ARegV), 

aus vermiedenen Netzentgelten (§ 11 Abs. 2 S. 1 Nr. 8 ARegV)f aus derAuftösung 

von Netzanschlusskostenbeiträgen und Baukostenzuschüssen (§ 11 Abs. 2 S. 1 Nr. 

13 ARegV), sowie aus Entschädigungen nach § 15 Abs. 1 EEG, die die 

Voraussetzungen des§ 15 Abs. 2··EEG erfüllen(§ 11 Abs.2 S. 1Nr.17 ARegV) 

wurden vom Netzbetreiber auf Basis von Pfankosten gemäß§ 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 

ARegV angepasst. 

2.3.1.4 	 Anpassung nach Maßgabe des§ 10 ARegV (Erweite... 

rungsfaktor} gemäß § 4 Abs. 4 S. 1 Nr. 1 ARegV 

Die Erlösobergrenze wurde nach Maßgabe des § 10 ARegV (Erweiterungsfaktor) 

gemäß§ 4 Abs. 4 S. 1 Nr. 1 ARegV angepasst (Aktenzeichen BKB-17/6808-21). 

Daher ist diese Anpassung bei der Berechnung der zulässigen Erlösobergrenze in 

der Anlage 3a berücksichtigt worden. Abweichungen des von der Beschlusskam... 

mer ermittelten Wertes zu den Angaben der Antragstellerin sind ebenfalls der An· 

lage 3a z:u entnehmen. 
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Anf*•una Qecb„IPff4ta§'IARegV($atdodu 
~Qlierungskon~)· siemi& §4Abs.4.··a~1 Nr.1a 

AR-.V 

Oie &rtßsoQergrente wurde naett Maßgabe aes§ 5 AResVgernäß'§ 4 Abs. 4 s. 1 

Nr. ta AA&aV 
-

.aag,passt. . . . . Hlnsiehtlte~ . qer Kalendetj~h~ . 2013 bit 2016 ert:olgt.en 

aurcn die BeSchlµsskam~t tunächst eme vPttaufige ·und Jtbließfieh älrte .endgOf.< 

tige SeStimmung der Satdßn. und der Ve~Jung: ~Uf secns Kalenderjabm durch ttJ„ 

und Absehlägf) aufdie Ertaaobergre:nz~ g$m• .f 34 Abeh ·4AReQV (:Az. jeweit$. BKS.„ 
1716808-01), Maßgebfißf\ fQrdie .f:Je!timmu119 der zu~en Erlöse;f&r der:t·&lldo 

(tes Jahre&··201s ist d~:r emt9.0JJiQe durdl··dte S,$Chll.A$$ktlmm'1f .f•tseJeQte ~u-­
biW. Abspttta~. Etwaige Abweiooungert\des vo:n der Besbhtusskammer fe.tg~I~ 

ten AUfftisungsbetrag ausd$111· Reguti~ttJlig.skontos':lldo 2013 »itl 2~16. iu .den An„ 

gaben der' An~stellerin sln(f ebenfalls der Ar:dage 3a ;at,J eotnehtru:~n. .Oer il'J der 
Antage. 3a ausge\'Viesene Wi!Ht enthält audem·fjen 5a1citnies ~~swierungskonk1$ 

fUr ,ditJ ,Ja.me 4009 bitt 20:12r d~ rnft det f'estle.gung dElr ErlOsobefllrenzen für die 

~eltEt··~ttlien,1n$J~riode bestimmtwurde. 

2..a.1.1 .AJ1paesung nacb Ma1$gabede.§ 19 AllegV (Qualität~· 
•elernent) atßla& t 4'Abs~ $ Alteev 

tlie Etrösobergrenze wurde nam Maßgabe des. § 19· ARegV (Qualtta1$element). 
uernaß •54 Abs„ &AR;egV ange~st(Aktenzeichen Bl(8.-1716S0&-81J Daher ist 
die$& Anpassung bei dQr Bereoflnuf\g der z\lläesigen ·Erlö$8berSretl2e In <ter 
Anlage 3a berOcksiGtJUgf worden~ Abweictlt.JO$Jen •ctes von der Besdll~sskammer 

ermittelten Wertes ~u den Aogab-n der Antragatetferin ~ind .ebenfalls der Aolqe 

2.3.1.„1 Sonsttgija· 

Ple Ertösab&rgref'tZ".wume aufgrund 4w Genehmigung des·Regf.Jl,ierün9$kontpsal!'" 

dos 201iH.li$ 201,S:fQr qas:NetzgebietSQhaumburg-Upp~ ati9EJJ>a$St (Aktenzeichen 
SKa~111sso~o2). Diese Aflpassung ist bei der Serecbnurtg der zuläS&igeM 

Erlösoberurenze unter„Sonsttgesu in aer Anlage3a heruoksiohff;iWllrden. 



2.3.2 	 Erzielbart Erlöse 

Gemäß § 5 Abs. 1 s~ 1 ARegV Jst die Differenz zwischen den nach § 4 ARegV zu­

lälSigen Erlösen und den von der Antragstellerin unter. B~rQCk$ichttgung. der tat­
sächlichen Mengenentwicklung erzielbaren Er~en Im Regulierungsk:ontf,l.zu erfas­

sen. Die ertielbaren Erlöse ermitteln sich als Produkt der tatsächlich im jeweiligen 

Jahrdurehgelelteten Absatzm~ngen und Leistungswerten mitden zuvor im Rahmen 

der Verprobungsrechnung gernäß t 20 StromNEV ermittelten Entgelten. Bei der 

Bestimmung der erzielbaren EtlöSe ist somit auf die tatsächlich physik:aflsch durch­

geteiteten Mengen und die in Anspruch genommenen L~stungen abzustellen. un­

abhängig davon.; ob Forderungen uneinbringlich waren P:der Rabatte. gewährt wur­

den. 

Oie AntragsteJferin hat die zur Ermittlung det Regulierungskontosaldos erforderll­

ehen tatsaehlich erzielbaren Erlöse des abgelaufenen Kalenderjahres ·im Rahmen 

der Antragstellung (:l~r Beschlus§kammer mitgeteilt.. 

Naeh Prüfung der mitgeteilten Daten durch die BesQhlusskammer ergeben sich die 
in Anlage 2 darge$tellten,er.zietbaren Erlöse.~ 

Die erzielbaren Erlöse,gern.§ 4 ARegVa\Afder Gnmdlageder Angaben der.Antrag­

stellerin divergieren in Höhe von-€ zu den von der Be$thJUSskamrilet fest­

gestellten er~ielbaren Erlö$'en. Die Differenz ergibt sioh, da gern. § 3 KAVe111 Rabatt 

in Höhe von höchsten& tO Prozent auf das Netzentgelt zulässig ist Die von. der 

Beschlusskammer zugrunde gelegten Entgelte werden· in der beigefügten Anlage 

Einzelaufstellung dargestellt. 

2.4 	 Diffe~z au• Kosten nach § 11. Abs. 2 s. 1·Nt. 4 bis &a, a. 13 

und 17 ARi:>OV 

Nach § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 ARegV .erfolgt eine Anpassung der katenderjährOchen 

Erlösobergrenze jeweils zum 01. Januar ein:'9$ Kalen~erjahres bei einer An(:ferung 

von dauerhaft nieht beeinflussbaren Kostenanteilen nach§ 11 Ab$. 2 S. 1 Nr. 4 bi$ 

6at 8, 13 und 17 ARegVaufBasis. des Kalenderjahres,. auf das die Ef:IOsobergrenze 

Anwendung finden soll. 
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1 Bei der aestlmmurlg;der aus~ahlettdel'\ verm~enen ~etmltgel~ist-11b dem J(a\eodedahr 2n1snadt 
!Vfaßgabedes§ UStromNt:.\ftv.m. f t20 EnWS.tfas SdlatteftPcreiSblattd~sjeweiligen W>tgetagtrtän N~i­
b'1:1"$bers tll: Grunde zu legt:in {\<gt. Hinwetst:r~er Be$dllusskammer8 ~rAnpassungdfilr Erl~sobl!rgrenie}.

, . ' ~ , 	 . ~. 

sind>den ln diesem Kalenderjahrtatsächliehent&,tanijenert Kosten gegentl:~ustek 

ten.Jlie $0etmitte1teJ)lfferen:t iStitn Regulierungskontosaldo gemäß § 5Abs, 1 $. 2 
ARegV%U•. berückr:tichtigen. 

Die Antragstellerin hat die tats~tich tnt§taf1Qef1en Kostenurtd Erlöse gemäß § 11 

Abs.. 2 S. 1Nr. 4, 8~ 8. 13 und 1.7·AAegVaus 

.ä) 	der ertorderfsch:en lnamspfl\lennahme vor;gelagettet.Netzebenen, 

n)· 	genetimigten tnvestitionsmerrJnanmen·naeti '§ 23ARegV; 

d) 	cler· Auflösung von Netzans~hlusskostenbettrlig~im und Baukostenzu„ 

schüssen, 

e) 	Entschädiguo~n nach § 15 Al>$; 1 EEG. die die \fot$US.~ungen des 

§. 15 AbS. 2EEG; erfüllen, 

Qbermittelt.1 

In der Anlase 2 werden diese Werte den von der Beschlusskammer ermittelten 

Werten gegenObergestellt. 

Oie tätsloot~h entstandenen Kosten der Antragstelletin fOr die Inanspruchnahme 

vorslelagerter ·Netzebenen divergieren.in Höhe.von 2,478 € zu den Vot1 der Be­

scntusskammerfes(gestellten tatsaChHch·entstandenen Kosten f[.\f die tnaf'1$Pf'Uch· 

nahme vorgelagerterNetzebenen. Oie genaue Herleitung diesesßetrages i$t in der 

bejgefilgten .Anlao Elnzal•ufatellung dargestellt. 



2•.1 -Diffeteh~ !.WJIChert den, für m..Kalefid,rjattr-entstehtndm 
kPStettflu M••••••nbetl'iebs ..,d,r der Messung und·den 
ln der.Erl6.P1-r1Jtenze di•f>Rttglic.e,.-enlhalteltetl·Anstta:en 

ßemäfl. § 5 Abs,_ t s•.3 AR(jfV in der Fa&sung vom 2tt!Jtt2016wtr;ct 111 da$ Regu„ 

l~run{j$kento darUber hinE1U$ ditt Different awtscbetr den für das Kalenderjahr bei 

·effra:ieriler lfJi~tungMrbringung .enfSteh~tf,n;KEl4wn, d•·M~sst•~ttbetrtebs, zu 
dem auch die Messung gehört; und-den m(fer &rl~be,r_Qrenzedie$beto.glim ent­

hal~nep AnsätzM Qinbezose.n~ mweit diese D{ffereiVdureb Än~eftlngen .(Jer~t 
det ;M$Clh1u5tjut5r, bei denen der Me$8$telk;tnbettieb durch ~-1 Ne'.tzbetreiflSr 
(fijrell;eführtwird. verursachtwtfd uOd$oweitE$sit;ti nJchturtr1<()stenfor den Mes&­

ellenbetrieb vot1 m®errt4;m M~i11rid\tun9en und· ,ir)telliQente:n M8$fi&ystemen· 
im Sinne~~es ß48$sstet1~nb6trieb$Qe$etzeS ~ndt!lt 

Q,mäß i 5,Ab$~ 1 $. 4 AR,eg\t in der Fass,UQO; VfJM 29.00.201$ wird in das, R&gtr 

tier~rrsskornaauch die ·t:Jiffiltenz ~iobt:iogen; dte dutm Maßnahmen ttes N-be-· 

tretbefS im lusamm~nhang mit § 4ftÄbs. ,2 $. a. Ab$~ $ &. 1 ~nd 2 EnWG in Ver;. 

btrtdung mit § 55:Aba t ,Nr. 4 Qder Abs. 2 dfa$ MSt>ß ''..'&iursacht Wirtt. tibw$it :dEtr 
,N.,tzbEtVeiberfQr oie Durentuhrung zu~tä:n.;.ug war. 

Nachl1 Ab$. 2M~G$inddieKo,$ten d•s,;,M•sstetlenbetriebs VGn:moderneri, Mes;-, 

$eirtdcntungen und intetltgerti;m MeS&Ws~men oicf\trrtetir in. der Ertosobergrente 
uftd den Netzentg~ten de$'. r.fe~~lbsrß zu berOeksicfitigen, s0nc1etn demgrun• 
iusttlndJgen fil,fe,sssteUenbetrelber mr moderne· Mesteinnontun9en und ihteltigertfEl 

Messsystemf). zuzuordnert Die KQsten für die Abtechnun~ der Netznuf.lUng von 

rnodemen MesseinrtcntuntJf:W ·urtd intelligf:tnten. 'M$$s&ystemen ..,,fbfeiben beim 
Netztsetreiber .und,$flid.weftftl'rhJn 'Bestandteilder NettentgeftEt,. 

ln das R~uuerungskonto 
. ,' 

s:ind gemaß,§ 
. 
5 Ab•·, 1 $.. i AAegV ­ K'Oatendiff~nzen 

elnz\Jt>ez1~hen, f.tiesi~dtl{ChAnderungertderlahldear Ansontuasnu~~r in'lßereich 

d•. konventi9nellen .f\11~et~betrt• ergeben„ Oureh denAW>ta~son von k0t11-­

ventionetlen·~$$&iniichtungen ~genmad$meM~seinrief\toosen.1.1nd·inteflfgc:mte 

Mes5vstertte reduziert stehüie:·Anzahl der Ansonlu$snutzar; die dem Bereieh d~s 

l<opventtonetlen Messstellenbetriebs und damit dem Netzbetreiber %Qtu~rdnen 



sintli Wäbren<t die Anzahl def ,An•Ohlu&&nutz~t•. die vom grund~uständlgen.~ 

itteJlenbet~iber fiir ,mt><J„me 'Me6$einrit.btungeß.. ~nd :fntetUgente Messaysteme be­

treut wer<1en1 steigt..Folglieh reduzi~ren sich 01e~·1<osten des Nettbetteibers für den 

~()i:tYenttonellen M~llent>etrtebirnvergteioh zuden in der Ertö$Qberg.~~e.ent'"' 
haltenEin Ans•tmn, 

OreAntrag1tel1&rin batdie·Jostenve~nderung fQrdie Mesttung bzw. ·den Mes$Stef" 

lenbetneb ll~itteii~ 

OreseWerte·•tden:in qc;,rJ>tnl,ge4den von derBeschlM~~mmergeprQftenWer~ 
• gegenQberi•telft. 

Hie~bei hatdie.Beschlusskammer•in.einem ersten·Scnntt~ie Plffi!~nzder Zabt der 

AnsqhlU$Snu~t1 t>tl 4~oen der ~lller dun;h eine moderne· ~in~tuog tm 
s;nne d~s§2Nr.15:M$öGtVjn, § 6tAbs.1 Nr. 4·Msb.G (Spei~rti- fUtrnoderne 

MessEJinrichtunsenl odereln tntetligentes;~~ystEim ftn Slnnedes§::2:Nr. t.MsbG· 
El•tzt wurde, etmittelt. Dabei wurde d<tt Anf~f'.1lsbe$tand .cfer itlteßigenten Me$$• 

svsteme Uhd moderner Messeinrichtung~ rnlt'r,0" anqesetzt! Damit Wird··SlCherQe-· 

stellt. da• die Gesamtzahl der ihtelflQenten f,lle$$$J~t~eund rnodemer Mes$ei~ 
riehtungett. die ·l11$· ZYl1l .3·1.1Z.2.0·18 elngeb$utwurden~ zu einer Verringeruntl der 

ßdb6Qbetgrenze fCJbtt~ 

Ans~ließend·Witd diese· Olffereni mit dem Pre.ls foreen·Eintarifzätiter (Haushalts"" 
.zt:HlerJ muttiplfziert. Dieser Wett fließt as Kostenmtodetung in die Ermittrung. ·c1es 

Regulierungskon~ldC&efn, DieZihlet* Oie aus detE~~rgren•·hettt.lSfalten, 

~ndiibti:payscbal· rnit dem·gün$lf9•len Pr•ls für den ~tenenbetrfeb utit;l 
dfe Mes$uttg bewertet; 

Aufgtundde$ trnttenStadi\Jrn~de& RoUout& undzanlreither offener.Fragen erkennt 
die.~ctllU$skammer~n„ weiteren NachWeiS bi&.~u 25 ~der Kosten'fQr an den 

gr:un()z*4stä.ndigen ~~~en~reib~rfUrmP<teme Messeinri~nsen upd iriteflf_, 
gente. Me&S$fsteme abgehende Kosten als Systemkosten des Nettbefreit>ets an. 
die nicht at.is den ·er1ösobetgrenzan. fü:Jrausgelost werden. Arthand. ·dieser flau­



schate wird einerseits berücksichtigt, dass ein großer Teil der Kosten einer ausge­

tauschten Messeinrichtung beim Netzbetrieb nicht mehf' anfäHt1 andererseits ge­

wisse Kosten beim Netzbetreiber zumindest vorübergehend verbleiben können. Die 

Beschlusskammer behält sich vor, in Folgejahren insbesondere aufgrund neuer Er­

kenntnisse bei der künftigen Bestimmung von Reguiierungskontosalden auch ab­

weichende Prüfansätze zu wählen. Angesichts der möglichen gemeinsamen Wahr­

nehmung der Marktrollen des Verteilernetzbetreibers und grundzuständigen Mess­

stellenbetreibers für moderne Messeinrichtungen und intelligente Messsysteme 

sind Schlüsselungen der Kosten auf beide Roiten möglich. Es sind EDM- und Zäh„ 

lermanagementsysteme am Markt verfügbar, die aufgrund der nicht erforderlichen 

informatorischen Entflechtung zwischen den Marktrollen innerhalb des VerteiJer­

netzbetreibers auch nicht zu zusätzlichen Lizenzgebühren o.ä. führen. 

Oie durch die Antragstellerin vorgebrachten Einwendungen führen zu keiner ancfe­

ren Beurteilung. 

2.6 Ausgleich de• Regulierungskontosaldos 

Der ermittelte Saldo wird annuitätisch über drei Jahre durch Zu- und Abschläge auf 

die Erlösobergrenze verteilt. 

Der Saldo des Regulierungskontos zum 31.12.2018 wird durch die Einzelbeträge 

hinsichtlich 

a) 	der Abweichung zwischen zulässigen und erzielbaren Erlösen gemäß § 5 

Abs. 1 S. 1 ARegV, 

b) der Abweichung zwischen den tatsächlichen Kosten nach § 11 Abs. 2 S. 1 

Nr. 4, 6, 8, 13, und 17 ARegV und den in der kalenderjährtichen Erlösober­

grenze enthaltenen Ansätzen gemäß § 5 Abs. 1 S. 2 ARegV, sowie 

c) 	 den veränderten Kosten am~ Messstellenbetrieb oder Messung im Sinne des 

§·5 Abs. 1S.3 und 4ARegV 

bestimmt Diese Differenzbeträge werden gemäß.§5 Abs. 2 ARegV verzinst. 
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Dei Anlage 2~ind die unverzinsteri Differen;eri zu entnehmen. Die Verzinsung:ef-. 
mfsttemt~ § 5 Abs~"2ARegV auf GrundlaQe t!IE!s ,iährlioh durc~f\nitttich gebun­

denen Betrags. bi~rertiibt&idl aus dem Mit!afwett,von Jah"'s'nf~ngs... unf.I Jah'"' 

r'sel'\Elbestand! Der anauwende~ li0$~afz. ~nf$p,rk:htdem ayt dle t•ten ~n 
'abge$d11t>-enen ~nd•tiah• •bezosenen .ourcnscttrtitt der von der D~Ghen 
ßund~b,nk: veröff.entflthten Umtauf9~ndite ·festverzinsticner Wertpapier$' irttiitndf.. 
$!;her Emittenten·(1(34 ~lt 

Die $ich danad1 für die Jahre 2020 bis 2.0l2 erg~en zu~ b%Qt. Ab$ctttäge auf 

di~ ertösQbetgfen:ze$ln<j Anlage.1 ~~·&nmehmen. 

3 . 

.Pie BeschlU:sskamrnsr hat am 13~09.2019 (~. BK~„f9106806-01)·eine vorJauf{Qe 

Anordnungzµr Aufl&$ungdesR~ulletungskmtosald0$ des.fahre& 2b~tl.9etroffeni· 
~ vt.1tläufigeA;nördnunQ ttithnft dElrWitk&amkeitdieser abschließenderl:Entschei• 
dong außer Kratt 

4. 

Die rilqt<Wirkende Festlegung (ler. Atdfösung des. R~Ulierung$~®ald0$ nach 
dem öt.Ot.2020 iSt ztiliissig. 

Oer sachU~he Gtttnd.rurdas Absahen: von ~ner Fe&tft:$lmg :bere~ ·im Jähr 2019 

tiegf u.a~ darin .begründet, dass In tahlreit3heri fällen fijr dte Pnlfung de$ Re.gut• 
tunsskon~ vorgreifti@e V~rfahren der zweiten Re9ufierun9speriodE! {ßrWeit... 

rungefaktoren. NetzObergänge etc.) rioeh·nfcttt qeschtossenwaren. Zur Wahrung 
einer einheitll.ohen Prilfuagspr$is ··hilf 4le.Be$chlussijainrn~tda,her,von ··einer ffllh'-' 
zel~ifaett Gen~hmigung der ffegulJerungskonten ab_g~hefl', 

Oie. ril~irl<tmde Feetlegung itt·sezu9 atJf ate Enosobef'fJf&Rzen 202.0 t..tnd 20~1 
verstößt rns~ondere niQht gegen.§ 21aAbs.6 S. 4 EnWG, Pa• RegQUf)rungs~ 

kt'lnto wird gem; fi 5.AQs. 1S. 1und 5. AAegV.l!Jhnehtn prtmärdurdi den Nettbetrei„ 
per gef(lhrt nuteh·den st~tsvordem·30.06. eine$,,Katende~atiresdet Regulterungs-­
periöde vetl)ffenttlctrten ·Efhebungsbog~ zum Regulieru~skontowartter·Nettbe„ 

.tt~~r st$ ~taeitfg zut Prefsbitdu11g (()t01. des.. F9tge,jährE1$) in, dftf t.•. dfe 



prei~ilPenden Bests,ndteite aUI der Attffosung (les ~ulietu.skontOSfUrsich zu. 
:~ttmmenund koMte <liese somit ~ihet Entgeltbik,iung zu Grund&tegen~ 

J;>Ut'® dle·Veröffentli~hl4rt9 derHin~is~ zur A~passunQ der Eit~s9b&rgref'.aewaten. 

dem Net~rel~t d.•bet~b die ~kllen·RecN.spositj9._, ~er $~hl~­
k~rnmer im Hinbiiclt.aut·d\$ Be11ld<siehtigun1&zw, Nmntbetocksiditigun$i.ttestimm'­
ter. Kosten als daui:jl'haft nicht beßittffusSbarE;t k'O$tenanteile i:,S.d. § 11 Abs~..2 
ARagV b~rtnt 

Pie Systematik dJtr Aff.egV siebt e,inen festte;ungsfteifJn ~eitraum nrnhtvot. Oie 
lFelltleQU"S der Auft~ungsbeträge au$ dem Regufierungekonto·fOrdie Jahr:tt;2020 
bts· 2022 hätte.. danactt·~rondsä~idh 'im.Jahr 2019 &l'fdtgen $Clfert G1ercnwoht ist 

etne rfiokWi~nr:Je festlegun~ t1J1ä$$10~ Nach Art; 37 Abs. 1 O ~et Rtehtlini,e 
..	2009173/EG siöQ Q~ Regtilierungsbeharden bQfugtl v~rfäufig gellen.de Obettra--­
gtmptr und Verteilun9$Ulrife fest!ulegen Qder zu. ~(leftmig~n ·uad· Ober geal~nete 
AtJ~feldlllllaßmthrnell Zf;f ,e~cttekienf 'fall$ sieb die Festle$Uf1Q der Tarife vetl'O-· 
gef(. We.nn al;)er VOtlt:\uflge·Reg.iungln m.ZusamtnenhäPG, mitder Fe&ttegung der 

Etibs~tertz.efttr ~ifl:kalenderjähr zuJäoig $ind, ~ss .auQh ·eine rOE:k\lVirke.flde 
··endgU1t19e FestJegµng vori. ErlPS1o~ergrenzen zt.:J'-ssiO sein (vgl. 'OL~ POlseld~? 
e&sehll..1.$$·vam 14. September201$1 Vf;.$ l(att 115114M1 Rn.118·ff.,.JurisJ. 

·Angesichts dera~rge~teiJtän urns~ndeetactttet oieBesOfiJl.Jsska.mmerdie tiiokwir~ 
"ken4e Festlegung a!S{vom·ennessen ge~.~ 

Vorliegend Ol$rw1egtdas Interesse aerAllgeme\nnett an der (rookWitkenden} re$t„ 
legung zur AuflÖSung der Regunerungskontosalaen. ·bie. ~egen ·die rtlckWirkende 
Fe&tlegµng$Prechend&nPnoz.1Pien desVertrauensscnutzea hatdi~·äeschtU$&kam;;o 
·m&rdel'J\tegenuber iriikott'l(reten f~U ats ~•n@.t1ew$ft~t.. 

OemNe~rejbarwariudemvorsbbekar:.n~da•.etne Festl.Sung derBesdtluss.­
kammer.iutGetrehmJgung des·Regulierungskcntasafd($erfoJgenWird und it1$0W'eit 

eine naonträglictte. Korrektur der olbständig angepassten .ErlQsöl>ergrenzen der 

Jattte ~020 und 2pa1 Motsen·~nrt• Bereits mit den 'HinV!leisen für ·die fesfJSQung 
d~rErf0$obergrenzen für:da-Jallr.2oao hat dia'Se~lusskamrnerdar.auf hingeY!liet"' 

sen! dass, sPf&rn; n.och l(eine BJ:lscneidung tles ~teUten Antrags errof9t ist~ der 



Antragawert. bzw~ ·der Wert gemäß der vorläufigEJn .Arton;tnung f(lr die Anpassung 
antu$etzen lst. 

ZIJdem bat dle BeSd\l4$$'kammer in dervotl!tifigen Anordnung im Jahr201'9 noon.. 
mal$ kla(9estelft~ dass mögficheAbWeiohungen d&reflqgUltiQen von der vodlµfigeq 

Entscneiduns ~chgerecht über die Meth«Jik de& Reguliernngskont<ls ausg~lt­

chen werdett k6onen. Oies betrifft :dte kOnftigen Genehmiguhgevertahren zu den 
Regt..dier~tanten ~r J~hre 2020 uqd 2021. 

Oie Entscheidung l$t außh \tertiältlli$mäßig. Die Errtscheidung dient dem Zwecl(, 
·ent$precnend <ien \fotgaben de& EnWG~ der ARegV und der Strom.NEY tor die 

Jahre 2020bis 2022Auflöst.t~ge. aus demftegutierungskontotiafdo festiule­
gen. Die rüekWirkende ~estJegung ist hierzu, t;:eeignet, inst:,esondete werden 

dadurch folgerictttige Sslctim-ungfITT in den Jtlhren 2020 bis ao22 ennöglicht Oie 
rOokwirJ<en(:le f~ung tst auch erfordertichj da ein gle.ich geeignetes*' mild~ 

MittelnfchtzurVel'fogong steht Elie Entscheidung ist$0hließlieh auch aog~sen. 

Oäs lnte~de& N~~reibEmJ, fQ.r den Zeitraum der R~rkung keinen wette­
r~n, VQrgaben g~mäi dieses ßeschlusaes zu unterltegent mus$ aus $1cht der ,Be­
sGhlu$skammer hinter •dem lntete$$8 der Attgem.eirtheit an einer 'Sicheren,. prets„ 
günstigen und effiztenteri teitungsgebundenen \ler&Of9ung ··der Attoemeinheit :mit. 

Elektrizitlt4utUck$teflen. Die~ahlreicfiEm·nachträi.li~hen Kotrel\tl.lren einzetnerUn­
temehmen tm VeniyaltunQSVertanren i:eigen zudem. dass ·es vie1fadtaueh itntnte­
re$$J der Netzbetreiber Qltf~t ist1 nachträglich noeh eine Ent$chiidunti zutreffen. 

Seite 16 w.n 18 



fV. Anlagenverweis 

Oie Anlagen 1 bis 4 sowie die Anlage Einzelnachweis sind Be$tand~iJ dieses 

Beschlusses. 

A11Jage 1 Ayflösungsplan und Aus2ug 

Vergleich der Werte von Netzbetreiber und BNetzA 

Anlage3a Vergleich der E:rlösQbergrenzenbeStandteiJe 

Antage3b VergleichVPI und dauerhaft nicht beeinflussbare Kosten 

Anlage3c Netzveränderungen 

Me$sstellenbetrieb 

Anlage Einzelnachweis Einzelaufstellung der Unterschiedsbeträge 
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Rttchtsmittetbelehrung 

Gegen die&$n Be$ehlus$ kartl'l inned1alb eines ·Mortats nach.. Zustellung EJe... 
sohWerde erhoben werden. ·Oie Beschwerde b~t bei der BundesnetzagE!ntur (Haus„ 

ansci'trift Tutpenfeld 4i 53113 Bonn) eln~ureichen. Es genügt. wenn die Be-. 

schwerde innerhalb derFrist bei dern Obetlandesg$dcht0Qssefdorf (Hetusanscttrift: 

CecilienaUee 3, 40474 ~oussetdotf) eingeht 

Die Beschwerde ist zu begründen. Die Frist fur die Be$ohwerdebegrundang beträgt 

e:fnen Monat. Sie beginnt mit der Einlegung der Beschwerde un<i kann auf Antrag 

von dem oder der Vorsitzenden des 9esonwerdegerichl$ verlängert werden.. Die 

BesehwerdebegrOndung mu• die ~rldärung1 inwieweit der 8e$nhluss angefochtt:n 

u~d setne·Abänderung· oderAufhet:iung. beantragtwi'rd. ·und.· die Angabe derTal$$-· 

ttien und Beweismittelf auf die sieh die Bes®werde stutztJ enthalten. Oie· f3e.. 
schwerdeschrift und Beschwerdebegronaung. m0$sen durch einen Rechtsanwalt 

unterzeichnetgein, 

Die Beschwerde hatkefue aufschiebende Wifk1Jng (§ 76 Abs. 1 EnWG)~ 

Vor:&ttzender 

B~urwieg 

Beisttzet 

Wetzl 

Beisitzer 



Anlage 1 - Aufüisungsplan und Auszug Westfalen Weser Netz GmbH Az.: ßKll-19106808-01 

Auszug des Regulierungskontos für 2018 
- Herleitung des Saldo und Auflösungsplan­

§ 5Abs.·1 Satz 1 ARegV Erlösobergrenze (EOG) gemäß § 4 ARegV 
erzielbare Erlöse 

Verzichtsbetrag in der Verprobung 

Differenz 

§ 5 Abs. 1 Setz 2 ARegV 
Erforderliche Inanspruchnahme vorgelagerter Netzebenen 
gemäß§ 11 Abs. 2 Salz 1 Nr. 4 ARegV 

1atsächlich entstandene Kosten 
in EOG enthaltene Ansätze 

Differenz 

§ 5 Abs. 1 Satl 2 ARegV 
Vermiedene Netzentgelte im Sinne von §16 StromNEV, 
§ 35 Abs. 2 des EEG und §4 Abs. 3.des KWK-G 

tatsächlich entstandene Kosten 

in EOG enthaltene Ansätze 

Differenz 

§ 5 Abs. 1 Satl 3 ARegV 
Kostenveränderung Messung I Messstellenbetrieb 
inkl. Maßnahmen gern.§ 21b EnWG 

tatsäehlieh entstandene Kosten 

in EOG enthaltene Ansätze 

Dlfferemi 

§ 5 Abs. 1Satz 2 ARegV 
Kapitalkosten aus genehmigten tnvestitionsmaßnahmen 
nach § 23 ARegV 

1atsächlich entstandene Kosten 

In EOG enthaltene Ansä1ze 

Olffere0% 

. § 5 Abs. 1S;rtz 2 ARegV Entsehädigungen nach§ 15Abs. 1 und 2 EEG 

tatsächlich entstandene Kosten 

in EOG enthaltene Ansätze 

Differenz 

§ 5 Abs. 1 Satz 2 ARegV 
Auflösung von Nelzanschlusskostenbeiträgen und 
Baukostenzuschüssen nach§ 9 Al:)s. l S. 1 Nr. 3 und 4 i.V.m. 
S. 2 StromNEV 

tatsächfi<:h entstandene. Kosten 

in EOG enthaltene Ansätze 

Dlfferen:l 

Summe aus Einzeldifferenzen 

Endbestand ("' Saldo aus Einzeldifferenzen) 

Mittelwert aus Jahresanfangs- und Jahresendbestand 

Anzuwendender Zinssatz gemäß § 5 Abs. 2 ARegV 

Verzinsung 

Saldo Regulierungskonto ( =Jahresendbestand + Verzinsung) 

Annuitätlsche Berücksichtigung in der erll:lsobergrenze 

Ausw~kung auf die Erlösobergrenze 

1,34% 1,34% 1,34% 

-2.601.415 ·2.601.415 -2.601.415 

Mehrerlös (EOG-mindernd) 
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Anlage 2 - Vergleich der Werte von Netzbetreiber und BNetzA Westfalen Weser Netz GmbH Az: BKS-1.9/06808-01 

Vergleich der Netzbetreiberangaben und der von der Bundesnetzagentur ermittelten Werte gem. § 5 Abs. 1 ARegV des Jahres 2018 

§ 5 Abs. 1 Satz 1 ARegV 1Erlösobergrenze (EOG) gemäß § 4 ARegV 
Ver;zichtsbetrag in der Verprobun 
Differenz 

tatsächlich entstandene KostenErforderliche Inanspruchnahme vorgelagerter 
in EOG enthaltene Ansätze§ 5 Abs. 1 Satz 2 ARegV 1Netzebenen gemäß § 11 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 ARegV 
Differenz 

§ 5 Abs. 1 Satz 2 ARegV 1Vermiedene Netzentgelte im Sinne von §18 StromNEV tatsächlich entstandene Kosten 
§ 35 Abs. 2 des EEG und § 4 Abs. 3 des KWK-G ' in EOG enthaltene Ansätze 

Differenz 

tatsächlich entstandene Kosten 
§ 5 Abs. 1Satz3 ARE!lgV !Kostenveränderung Messung/ Messstellenbetrieb in EOG enthaltene AnsätzeinkL Maßnahmen gern. § 21b EnWG 

Differenz 

§ 5 Abs. 1 Satz 2 ARegV 1Kapitalkosten aus genehmigten Investitionsmaßnahmen tatsächlich entstandene Kosten 
nach § 23 ARegV 1in EOG enthaltene Ansätze 

Differenz 

tatsächlich entstandene Kosten 
§ 5 Abs. 1 Satz 2 ARegV !Entschädigungen nach§ 15 Abs. 1 und 2 EEG in EOG enthaltene Ansätze 

Offferenz 

Auflösung von Netzanschlusskostenbeiträgen und tatsächlich entstandene Kosten 
§ 5 Abs. 1 Satz 2 ARegV !Baukostenzuschüssen nach § 9 Abs. 1 S. 1 Nr. 3 und 4 in EOG enthaltene Ansätze 

i.V.m. S. 2 StromNEV Differenz 

Summe aus Einzeldifferenzen 
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~len lll(eserN'1Z GmbH 

Vergleich Erlasobergrenzenbestandte;te 

KA.dnb 

KAvnb 

AnpassunJJ der Edösobergrei'lZe g~. EWF..ßeschloss 

Q..Element 

Volatile Kosten 

Nefzvel:änderungett'9,emäß ·~ 26 Abs. u~VARegV 

Son$tiges 
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vergleich VPI und dauerhaft nicht beelnflullbare Ko.&ten 

107,40 2016 1Q7.4G 
vom "Statistlse~n BtJMeS!:tmt verbffentlichter 
Vofµ'tirauenerprel$-~'$amtindex des v0flefru!t1 KalsnOOrjnhres 
vor dernJe.hr, für das die Er~grenz:& gilt(§ 8 MeQV 

•-5 

2. eb 

2-9 

1-10 

2-11 

~-· 12a 

2-13 

Plat'lwert: 
Erforderliehe _k\af1$1lfUchnahtti$ vorgeW;~rter Netzebene 

PLtnwert: 
NächrÜ$1ung von Wechselrlcnte:rn naeh § 1Q-Abs. 1 .. " 

Z1.1h!ungen an Städte oder (3~meinden nar;:h Maßgatte y, 

§ 5 A„. 4 StromNEV 

SetrW?liche und tarifvertrag~Che ver;einbarungen zu 
!-®nzWJlitl::· und Verisor9ungslt1i$tUfl9en {AbtchlUS$ vor 
31.1:t20-oe. 

Kbmpensotion'$·tahtur19en im Rahmen des 
Satz Z Nr_ 1 Au:ogle.ichsmeehanl'Stnui nach Artikel 3 der Ve!ordn-ung 

EG Nf 122812003 

$Qt;e 2 Nr. 2 ~~::r~!~i:G~~~:~~~~=emMt nach Artikel 6 der 

Kostati für die SesehaffvniJ rJer Energie zur E~ringtmg·v 
Satz 2 NL 3 Au:sgteicbs!elsturig~n. ~irulo111'•1!teß.lieh i!er K{mten fQr cfie 

ta · eßa'S.ehatf 

01fferenz zwischen ge~hrmQl.en Verlut.tenergtek'l.'lsten u 
den ail~Nifen Kosten 

summe 



Amage 3c Netzveränderu1'\9et1· W:e•enWeser~ßmbtf Ai: BK&.:19/Q6808.;01 

1 
2 
3 

! 
5 
6 
1 
a 
9 
10 
t1 
1a 
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Eitizetn.11~weis Wes.tfalcn We$erNetzGmbH Az: BKS~19-i0580S·\i1 

Einzelaufstellung d!r Unterschiede der Ngtzbetreiberangaben und der yon d9r Sur!desnetzagentur ermittelten Werte gern, § 5 Abs. 1 AReglt des Jahres 2018 
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